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Bericht des Präsidenten 
Unsere Organisation legt eine bemerkenswerte Dynamik an den Tag 

und geht sämtliche Herausforderungen im Zusammenhang mit der 

Berufsbildung ganzheitlich an. Die Förderung der Berufe und die 

Unterstützung der Personen, die im Rahmen unserer Aufgaben im 

Einsatz sind, gehören zu unserem Alltag. 

So wurde das Tagesgeschäft unseres Vereins erneut mit einem 

starken Dienstleistungsbewusstsein fortgesetzt. Der Jahresbericht 

des Geschäftsleiters verdeutlicht das intensive Engagement des gesamten 

Administrationsteams und des Vorstands. 

Der Berufsnachwuchs wurde insbesondere im Rahmen der SwissSkills 2025 

gefördert: Die Teilnahme an dieser Grossveranstaltung war facettenreich und 

intensiv. Sie war eine Ergänzung zu allen im Laufe des Jahres durchgeführten 

Aktionen. 

Es ist uns ein Anliegen, dass sich die zuständigen Personen für die Ausbildung in 

den Betrieben engagieren; ihnen stehen spezielle Kurse zur Verfügung. Die 

Vorträge und Debatten der OrTra-Konferenz 2025 waren dieser Aufgabe gewidmet 

– diese Veranstaltung war im Übrigen ein grosser Erfolg! 

Wir haben überdies auch die grossartige Initiative des Alumni-Netzwerks der HfG 

FR unterstützt, in deren Rahmen eine telefonische Hotline für Personen 

eingerichtet wurde, die vor dem Abschluss ihres Studiums stehen1. Wir engagieren 

uns zudem stark in der Schaffung und Verwaltung einer Plattform zur Förderung 

von Weiterbildungen im Bereich der Kinderbetreuung2.  

Mehrere Mitarbeitende unserer Administration sowie unserer nächsten Partner 

wurden in verschiedene regionale und nationale Gremien delegiert, um den Kanton 

sowie die OrTra latine zu vertreten. Indem wir das Sekretariat dieser Organisation 

führen, stellen wir unser Engagement für die Zusammenarbeit auf regionaler und 

eidgenössischer Ebene unter Beweis.  

Im Laufe der Jahre hat sich das Arbeitsvolumen beträchtlich erhöht. Zu dessen 

Bewältigung hat der Vorstand eine Studie in Auftrag gegeben, die Takt Consulting 

in Freiburg anvertraut wurde. Deren Ziel ist es, die strukturellen Aspekte unserer 

Organisation zu stärken. Alle betroffenen Mitarbeitenden wurden stark in diesen 

Prozess eingebunden. Das Ergebnis ist ein neues Organigramm, das die 

Zuständigkeitsbereiche neu definiert: Dieses ermöglicht es einerseits, eine Stelle 

für Projektmanagement und Berufsförderung zu integrieren, und andererseits aber 

auch, die administrative Unterstützung zu zentralisieren. 

Dieses anspruchsvolle Vorhaben wurde mit grosser Sorgfalt realisiert. Ich danke 

ganz besonders dem Geschäftsleiter Christophe Monney für seine wertvolle Arbeit 

sowie den Mitgliedern des Administrationsteams für ihren unermüdlichen Einsatz 

 
1 www. heds-fr.ch/de/die-hochschule/alumni-netzwerk/ 
2 www.fri-enfance.ch/de/home 
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in einer stets konstruktiven Atmosphäre. Ihr erfüllt Eure ungemein wichtigen 

Aufgaben hervorragend!  

Mein Dank geht auch an die Mitglieder des Vorstands sowie der ständigen und 

pädagogischen Kommissionen, die für unsere gesamte Organisation wichtige 

Partner sind. Schliesslich wäre die OrTra nichts ohne die quantitative und 

qualitative Arbeit sämtlicher Referentinnen und Referenten der überbetrieblichen 

Kurse, die ihr Wissen an den Nachwuchs weitergeben und deren Motivation 

ungebrochen ist.  

Allen diesen Personen sowie unseren zahlreichen Partnerinnen und Partnern sei an 

dieser Stelle herzlich gedankt! 

 

Jean-Marc Fonjallaz, Präsident 
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Vorstand 
 

Mitglieder des Vorstandes per 31.12.2025 

Jean-Marc Fonjallaz Präsident OrTra Gesundheit und Soziales Freiburg  

Olivier Spang Vizepräsident 
Freiburgische Vereinigung der spezialisierten 
Institutionen (INFRI) 

Generalsekretär 

Adriano Chaves  
Schweiz. Berufsverband der Pflegefachfrauen und 
-männer (SBK) – Sektion Freiburg 

Delegierter 

Diane Cotting  Clinique Générale  Operative Direktorin 

Stéphane Antille  
Freiburger Netzwerk für psychische Gesundheit 
(FNPG) 

Pflegedirektor 

Laetitia Gilgen  Freiburgischer Krippenverband (FKV) Generalsekretärin 

Fabien Rigolet  Freiburger Spital (HFR) 
Leiter Berufsbildungs-
zentrum Pflege 

Julie Salumu  Freiburgische Vereinigung der FaBe (AFRASE) Generalsekretärin 

Virginie Soldati  
Vereinigung Freiburger Alterseinrichtungen und 
Spitex (VFAS-AFISA) 

Verantwortliche Pflege 
und Bildung 

Christophe Monney  
(beratende 
Stimme) 

OrTra Gesundheit und Soziales Freiburg Geschäftsleiter 

Nicole Brack 
(ohne 
Stimmrecht) 

OrTra Gesundheit und Soziales Freiburg Sekretärin 
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Bericht des Geschäftsleiters 

Ein ereignisreiches Jahr 

Das Jahr 2025 war geprägt von zahlreichen wegweisenden 

Projekten, wichtigen Veranstaltungen im Bereich der Berufsbildung 

sowie bedeutenden organisatorischen Fortschritten. Mehrere 

Höhepunkte prägten das Jahr: der endgültige Einzug auf den 

Campus Le Vivier, die Durchführung der ersten OrTra-Konferenz, 

die Teilnahme an mehreren Förderveranstaltungen und die Feier 

kantonaler Erfolge bei den SwissSkills. Trotz einiger 

Herausforderungen – insbesondere im Bereich der Weiterbildung – 

bestätigt die OrTra ihre Rolle als dynamische, engagierte und innovative kantonale 

Plattform.  

1. Ein Jahr der Konsolidierung auf dem Campus Le Vivier 

2025 war das erste volle Jahr seit dem Umzug auf den Campus Le Vivier in 

Villaz-Saint-Pierre. Der neue Standort hat es ermöglicht: 

• die Sichtbarkeit der OrTra bei ihren Partnerinnen und Partner zu stärken, 

• über neue – moderne, flexible und geräumige – Infrastrukturen zu verfügen, 

die ein deutlich verbessertes Lernumfeld bieten,  

• eine bessere Erreichbarkeit für die Auszubildenden sowie unsere 
Referentinnen und Referenten, aber auch für die Mitglieder unserer 

Kommissionen zu fördern, 

• interne Synergien dank geeigneter Räumlichkeiten und einer 
entwicklungsfördernden Umgebung, aber auch «externe» Synergien dank 
der Zusammenarbeit mit anderen auf dem Campus ansässigen Vereinen zu 

nutzen. 

Das neue Arbeitsumfeld hat die Umsetzung der Projekte während des gesamten 

Jahres unterstützt. 

2. Preisverleihungen der OrTra – Juni und Juli 2025 

Wie jedes Jahr wirkte die OrTra an den Preisverleihungen im Juni und Juli mit, an 

denen Auszubildende und Betreuende in den Lehrbetrieben gewürdigt werden. An 

diesen Veranstaltungen konnte Folgendes hervorgehoben werden: 

• die Motivation und die bemerkenswerten Leistungen der Lernenden mit 

unglaublichen Erfolgsquoten für den diesjährigen Berufsnachwuchs,  

• das Engagement der Freiburger Lehrbetriebe. 
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Diese festlichen Anlässe haben zudem den von der OrTra vertretenen Berufen und 

den bestehenden Partnerschaften zwischen dem Verband und den anderen 

Ausbildungsstätten wichtige Sichtbarkeit verschafft. Es handelt sich dabei 

insbesondere um das Berufsbildungszentrum Pflege des HFR für die 

Nachdiplomausbildung Pflege und die Berufsfachschule Soziales-Gesundheit für die 

Ausbildung Kindererzieherin/Kindererzieher HF (FRESEdE).  

Diplomfeier – Forum Freiburg – 11. Juli 2025  Photo@AgenceDay/SFP 

3. Organisatorische Analyse und strukturelle Weiterentwicklung 

Im Jahr 2025 begann die OrTra mit einer umfassenden und kollaborativen Analyse 

ihrer Verwaltungsorganisation, die unter Einbeziehung des ganzen 

Administrationsteams durchgeführt wurde. Diese Analyse war das Ergebnis einer 

geteilten Einschätzung: Um dem Wachstum der Aktivitäten und den neuen 

Anforderungen der Branche gerecht zu werden, ist es unerlässlich, unsere 

Prozesse, unsere Arbeitsweisen und die Verteilung der Zuständigkeiten 

weiterzuentwickeln. 

Das Ziel dieser Analyse war zu keinem Zeitpunkt ein Stellenabbau, sondern im 

Gegenteil die Stärkung der kollektiven Effizienz, die Klärung der Rollen und die 

Vorbereitung der Organisation auf die kommenden Jahre. Es ist wichtig darauf 

hinzuweisen, dass mit dieser Entwicklung keine Entlassungen verbunden sind. 

Dank dieser gemeinsamen Arbeit konnte die strukturelle Neuorganisation 

vorbereitet werden, die ab 2026 schrittweise umgesetzt wird. Einerseits werden 

das Projektmanagement und die Förderung der Berufe künftig ein eigenständiger 

Kompetenzbereich sein, andererseits wird die Verantwortung für die Administration 

einem spezialisierten Team übertragen. 
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4. Fri-enfance.ch – Ein kantonales Projekt nimmt 

Gestalt an 

Die im September 2024 begonnene Mitwirkung der OrTra 

am Projekt Fri-enfance.ch hat im Jahr 2025 einen wichtigen 

Meilenstein erreicht. Am 9. Oktober 2025 wurde die 

Website offiziell lanciert und gefeiert. Diese als 

Referenzinstrument für die Kinderbetreuung im Kanton konzipierte Plattform ist: 

• ein gemeinsames und lokales Schaufenster für die Akteurinnen und Akteure, 

die in unserem Kanton in diesem Bereich tätig sind, 

• eine gezielte Stärkung der Bedeutung der berufsspezifischen Weiterbildung 

im Bereich der Kinderbetreuung, 

• ein einfaches und effizientes Instrument sowohl für Fachpersonen als auch 

für Arbeitgebende, das die Offenheit gegenüber der Entwicklung neuer 

Kompetenzen fördert. 

Die OrTra ist stolz, mit den kantonalen Partnerinnen und Partnern aktiv an diesem 

Projekt mitgewirkt zu haben. Sie übernimmt die administrative Verwaltung. 

5. Engagement bei Berufsveranstaltungen 

Das Jahr 2025 war geprägt von mehreren Gross-

veranstaltungen wie: 

Start – Forum der Berufe 2025 

Die OrTra engagierte sich 2025 im Rahmen von Start! – Forum 

der Berufe und setzte damit ihre Bemühungen zur Förderung 

der Berufe im Gesundheits- und Sozialwesen sowie in der 

medizinischen Praxisassistenz in diesem Format fort, das sich 

hauptsächlich an Jugendliche am Ende der obligatorischen 

Schulzeit richtet. Doch nicht nur Jugendliche besuchen die Ausstellung, denn die 

Veranstaltung ist von Dienstag bis Sonntag für die Öffentlichkeit zugänglich, und 

es kommt nicht selten vor, dass sich auch Erwachsene über eine berufliche 

Umschulung informieren. 

SwissSkills 2025 – September 2025 

Das Jahr 2025 wird dank der Teilnahme von drei Freiburger Kandidatinnen und 

Kandidaten an den SwissSkills in Erinnerung bleiben, denn ein bemerkenswertes 

Ereignis prägte diese Ausgabe: 

Der 18-jährige Noann Leuthold, der im Pflegeheim Les Fauvettes in Montagny-la-

Ville zum Fachmann Betreuung EFZ ausgebildet wurde, sicherte sich am Stand von 

SavoirSocial den Titel des ersten Schweizer Meisters FaBe bei der ersten Ausgabe 

des Wettbewerbs in diesem Berufsfeld. Seine Mitstreiterinnen Laetitia Michel 

(Fondation Horizon Sud, Marsens) und Laïla Hunziker (Foyer de Bouleyres, Bulle) 

nahmen ebenfalls an dieser grossen Premiere teil und präsentierten sehr gut 

ausgearbeitete Projekte. Der Kanton kann stolz darauf sein, dass er durch drei 
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Teilnehmende bei dieser neuen Form der Förderung der FaBe-Ausbildung vertreten 

wurde. Es ist zudem ein starkes Signal, das die Qualität der Ausbildung an unseren 

Institutionen im Sozialbereich unterstreicht. 

An der Schweizer Meisterschaft der FaGe nahm bei dieser Ausgabe keine 

Kandidatin und kein Kandidat aus dem Kanton Freiburg teil.  

 

 

 

 

 

 

Berufs-Info-Métiers  

Im Bereich der Förderung hat die OrTra im November 2025 zudem an drei 

Samstagmorgen aktiv an der Veranstaltung Berufs-Info-Métiers teilgenommen. 

Dabei wurde ein breites Publikum erreicht und es konnten zahlreiche Fragen im 

Zusammenhang mit den Berufen der Branche beantwortet werden. 

Unabhängig davon, welches Format für die Information gewählt wird: Bei der 

Förderung der Berufe besteht die Herausforderung darin, den Interessierten 

verständlich zu machen, dass über die fachlichen Kompetenzen hinaus ein 

umfassender Wandel der Berufe bevorsteht. Vielseitigkeit und Flexibilität werden 

deshalb zu unverzichtbaren persönlichen Kompetenzen, um den sich ständig 

wandelnden Bedürfnissen der Bevölkerung und der Institutionen gerecht zu 

werden. Trotz der Herausforderungen, die mit der medialen Präsenz des Sektors, 

den Anforderungen der Arbeitsbedingungen oder der Vereinbarkeit von Privat- und 

Berufsleben verbunden sind, bleiben die Ausbildungen im Gesundheits- und 

Sozialwesen spannend, geprägt von engagierten jungen Menschen und 

Fachpersonen. Der stetige Anstieg der Anzahl der Ausbildungsplätze zeugt zudem 

von der Attraktivität und dem Potenzial des Bereichs. Es liegt nun in unserer 

Verantwortung, gemeinsam mit unseren Partnerinnen und Partnern dafür zu 

sorgen, dass sie im erlernten Berufsfeld verbleiben. 

6. Berufsabschluss für Erwachsene im Sozialbereich 

Lancierung des 6. Durchgangs zur Validierung von Bildungsleistungen für 

Fachpersonen Betreuung EFZ (FaBe)  

Am 7. Oktober 2025 haben das Amt für Berufsbildung, das Amt für Berufsberatung 

und Erwachsenenbildung, die Berufsfachschule Soziales und Gesundheit und die 

OrTra den 6. Durchgang zur Validierung von Bildungsleistungen für FaBe lanciert. 

Mit mehr als 80 angemeldeten Personen für diese öffentliche 

Informationsveranstaltung sind die beteiligten Partnerinnen und Partner von der 

Relevanz und der Notwendigkeit überzeugt, dieses Instrument in der Freiburger 



Seite | 11 

  Tätigkeitsbericht 2025 

Berufsbildungslandschaft im Sozialbereich zu verankern. 25 Personen haben ihr 

Interesse an einem Einzelgespräch (Phase 2) bekräftigt, wobei der Bereich 

Kinderbetreuung deutlich überwiegt. 

Weiterbildung für Absolventinnen und Absolventen der Ausbildung 

«intervenant-e en accueil extrascolaire» (zurzeit nur Französisch) 

Die OrTra hat die Durchführung dieser Weiterbildung fortgesetzt, die es den 

Absolventinnen und Absolventen der oben genannten Ausbildung ermöglicht, das 

EFZ Fachperson Betreuung zu erwerben. Dank der kantonalen Partnerschaft haben 

sechs Personen diesen Lehrgang zum Schuljahresbeginn 2025–2026 begonnen 

und werden vom Jugendamt finanziell unterstützt. 

7. Erste OrTra-Konferenz – 3. April 2025 

Am 3. April 2025 organisierte die OrTra ihre allererste 

Konferenz zum Thema «Berufsbildner-in im 

Lehrbetrieb: eine Schlüsselrolle», an der verschiedene 

Partnerinnen und Partner, Arbeitgebende, 

Arbeitnehmende und Fachpersonen teilnahmen. An 

dieser Veranstaltung wurden:  

• die derzeitigen Herausforderungen der Branche angesprochen und über 

laufende Initiativen zur Unterstützung dieser Rolle informiert,  

• die in dieser Funktion tätigen Fachpersonen und die Bedeutung ihrer Arbeit 

für den reibungslosen Ablauf der Ausbildung in den Vordergrund gestellt,  

• das berufliche Netzwerk gestärkt, 

• und die Rolle der OrTra als unverzichtbare kantonale Plattform gefestigt. 

8. Weiterbildung AFDASSC – Sehr tiefe Teilnehmerzahlen 

Die OrTra wurde vom Freiburger Verband der Fachpersonen Gesundheit 

(AFDASSC) beauftragt, ein spezifisches Weiterbildungsangebot für Fachpersonen 

Gesundheit zu organisieren. Sie stellt jedoch mit Enttäuschung fest, dass die 

angebotenen Kurse auf kein nennenswertes Interesse stiessen und die meisten 

Kurse mangels Teilnehmenden abgesagt werden mussten. Die OrTra beunruhigt 

dieses mangelnde Interesse der Fachpersonen, ihr Fachwissen auf dem neusten 

Stand zu halten und/oder ihre beruflichen Kompetenzen weiterzuentwickeln. 

Der AFDASSC und die OrTra werden sich 2026 mit Kommunikationsmechanismen 

befassen, die eine höhere Teilnahme fördern könnten, und versuchen, der 

doppelten Herausforderung – den Bedürfnissen der Praxis und den der betroffenen 

Personen – bestmöglich gerecht zu werden. 

9. Finanzergebnis 2025 

Das Geschäftsjahr 2025 schliesst mit einem Verlust von CHF 2'174.75, was dank 

interner Mittelbewegungen faktisch einem ausgeglichenen Ergebnis entspricht. 
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Dieses Ergebnis ist umso erfreulicher, als im Geschäftsjahr 2025 mehrere nicht 

budgetierte Investitionen nötig waren, insbesondere im Zusammenhang mit dem 

Einbau von UV-Filtern an sämtlichen Fenstern der Unterrichtsräume und der 

Administration, aber auch im Hinblick auf das weiter oben erwähnte Projekt der 

strukturellen Reorganisation. 

Es ist jedoch wichtig, die Bedeutung der finanziellen Unterstützung durch die 

Stiftung zur Förderung der Berufsbildung im Kanton Freiburg hervorzuheben, die 

im Herbst 2025 grosszügigerweise eine nicht rückzahlbare Subvention in Höhe von 

CHF 130'000.00 gewährte. 

10. Auf dem Laufenden bleiben 

Zur Verfolgung der Projekte, Aktualitäten und Aktivitäten der OrTra bitten wir 

sämtliche Partnerinnen und Partner sowie Fachpersonen, regelmässig: 

• die sozialen Netzwerke der OrTra 

• und ihre regelmässig aktualisierte Website mit sämtlichen für die Branche 

nützlichen Informationen zu konsultieren. 

Anerkennung der Arbeit der Referentinnen und Referenten der 

überbetrieblichen Kurse sowie der Administration  

Als Geschäftsleiter möchte ich insbesondere die Qualität und Intensität der Arbeit 

der Referentinnen und Referenten der überbetrieblichen Kurse betonen. Das ganze 

Jahr 2025 über haben sie mit Engagement, Begeisterung und Kompetenz das 

Wissen, das Know-how und die sozialen Kompetenzen vermittelt, die für die 

Ausbildung der Lernenden unverzichtbar sind. Ihr Beitrag ist ein wesentlicher 

Pfeiler des Ausbildungssystems, und ihre Fähigkeit, dem Nachwuchs ihre 

Praxiserfahrung zu vermitteln, stärkt die Glaubwürdigkeit und die Exzellenz der 

beruflichen Ausbildung in der Branche erheblich. Auch für ihre Treue und ihr 

Vertrauen im Zusammenhang mit der Verlängerung ihrer Verträge möchte ich 

ihnen herzlich danken. 

Die Mitglieder des Administrationsteams stehen ihnen in nichts nach und es ist mir 

ein Vergnügen, diesen Bericht der Geschäftsleitung mit einem grossen Dank an sie 

zu schliessen. Ihr Einsatz, ihre Loyalität gegenüber der OrTra und ihr einzigartiges 

Engagement in anspruchsvollen Zeiten ist vorbildlich. Sie sind alle auf ihre Weise 

Säulen, die es unserem Verein ermöglichen, seinen Auftrag erfolgreich zu erfüllen. 

Christophe Monney, Geschäftsleiter 
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Bericht des Ausbildungsverantwortlichen 
 

Die Planung, Koordination, Evaluation und Weiterentwicklung der 

überbetrieblichen Kurse stehen stets im Mittelpunkt unserer 

Arbeit, obwohl das üK-Team der OrTra das ganze Jahr über auch 

an zahlreichen Aktivitäten rund um die Berufsbildung mitwirkt. Im 

Folgenden ein kurzer Überblick über einige Aspekte des 

vergangenen Jahres. 

 

Schuljahr 2025-2026 

Für das Schuljahr 2025-2026 ist ein Anstieg der Verträge für FaBe und FaGe zu 

verzeichnen. Es ist das erste Jahr, in dem bei den FaGe eine zusätzliche üK-Gruppe 

geschaffen wird. Zudem ist die Zahl der Verträge mit integrierter Berufsmaturität 

bei den FaGe erwähnenswert. Tatsächlich handelt es sich bei einem Drittel um 

duale Verträge im Gegensatz zu den Verträgen «Schule und Praktika», deren Zahl 

stabil bleibt.  

 

Das Jahr 2025: die Einrichtung 

Die Kartons sind ausgepackt, alles ist eingerichtet, die Schlüssel wurden 

übergeben: Der Unterricht kann beginnen. Nach einem turbulenten Jahr 2024 

sorgt die Einrichtungsphase für etwas Ruhe. Es braucht noch ein wenig 

Eingewöhnungszeit, es sind noch einige Kinderkrankheiten zu beheben und ein 

paar Prozesse zu verinnerlichen. Aber insgesamt ist der neue Standort für die üK 

und die Administration der OrTra Gesundheit und Soziales Freiburg ein grossartiges 

Arbeitsinstrument, um die Ausbildung unserer zukünftigen Fachpersonen im 

Gesundheits- und Sozialbereich sowie in der medizinischen Praxisassistenz 

sicherzustellen. 

Grosszügige Unterrichtsräume, teilweise neues und/oder ergänztes Mobiliar, 

sichergestelltes Material ermöglichen es den Referentinnen und Referenten der üK, 

qualitativ hochwertige Kurse anzubieten. So wird der Ort von der ganzen Schweiz 

besucht, um die Aussage zu überprüfen: «In meinem üK sehe ich den Moléson». 

Aber nicht nur! Geht man dem 75 Meter langen Korridor entlang, der die 

Räumlichkeiten der OrTra verbindet, bewahrheitet sich auch die zweite, etwas 

weniger bekannte Aussage: «In meinem üK sehe ich den Gibloux». Wenn den 

Besucherinnen und Besucher der Blick auf die Freiburger Hügel und Berge sofort 

ins Auge sticht, dann liegt das daran, dass unsere Räume lichtdurchflutet sind und 

die beneidenswerte Infrastruktur durch dieses sanfte Licht hervorgehoben wird. 

Von diesem sanften Licht war anfangs nichts zu sehen. Es war eher heiss, stickig 

und grell. Glücklicherweise wurden auf Kosten der OrTra wohltuende Filter 

installiert. So wurde es kühler (3° bis 6° C weniger), die Sichtbarkeit auf unseren 

Bildschirmen, unsere Privatsphäre und unsere Arbeitsqualität wurden verbessert. 
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Ein grosses Dankeschön an das gesamte üK-Team für seine Professionalität, an die 

Referentinnen und Referenten für ihren Einsatz während des ganzen Jahres, ihre 

Wertschätzung gegenüber den Auszubildenden und ihre Anpassungsfähigkeit an 

die neuen Räumlichkeiten sowie an die anderen Kolleginnen und Kollegen aus der 

Administration und der Geschäftsleitung für ihre unermüdliche Unterstützung. 

Wie immer konnten wir auf die Unterstützung der Mitglieder aller unserer 

pädagogischen Kommissionen zählen, die uns dabei geholfen haben, eine optimale 

Leistungsqualität in unseren üK zu gewährleisten. 

 

Dominique Vogler, Ausbildungsverantwortlicher 
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Im Folgenden werden die Statistiken per 15. November 2025 präsentiert. 

 

Die Referentinnen und Referenten der üK in Zahlen 

 

 

Einige Referentinnen und Referenten sind für beide Sprachen angestellt. Eine Liste 

mit ihren Namen ist auf den üK-Seiten für die einzelnen Berufe auf 

https://www.ortrafr.ch zu finden.  

 

Die Lernenden in Zahlen (Lernende mit einem Freiburger Vertrag, welche die üK 

der OrTra besuchen, Art. 32 und Validierung von Bildungsleistungen nicht 

eingeschlossen) 

 

 

 

 

 

  

https://www.ortrafr.ch/de/homepage.html
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Bericht der Chefexpertinnen 
Session 2025 

Auch in diesem Jahr haben sich die Chefexpertinnen wieder mit grossem 

Engagement dafür eingesetzt, die Qualität der Qualifikationsverfahren in den drei 

Berufen sicherzustellen. Trotz einiger sporadischer Herausforderungen verliefen 

alle Prüfungen unter guten Bedingungen. 

Im Folgenden eine Zusammenfassung der Ergebnisse der Session 2025. 

Assistant-e en soins et santé communautaire CFC (ASSC) 

Bei den ASSC nahmen 96 Kandidatinnen und Kandidaten am 

Qualifikationsverfahren 2025 teil. Die Ergebnisse fielen je nach Prüfungsteil 

unterschiedlich aus: 

• Praktische Prüfung: Notendurchschnitt 5.1 

• Schriftliche Prüfung (Berufskenntnisse): Notendurchschnitt 4.3 

Vier Prüflinge haben nicht bestanden, darunter eine Person definitiv (zum dritten 

Mal in Folge nicht bestanden). 

Fachfrau/Fachmann Gesundheit EFZ (FaGe) 

Im Jahr 2025 traten im Kanton Freiburg 19 deutschsprachige Kandidatinnen und 

Kandidaten zum FaGe-Qualifikationsverfahren an. Eine Kandidatin hat die Prüfung 

nicht bestanden. 

Die Ergebnisse sind insgesamt positiv, fielen jedoch ebenfalls je nach Prüfungsteil 

unterschiedlich aus: 

• Praktische Prüfung: Notendurchschnitt 5.2 

• Berufskenntnisse: Notendurchschnitt 4.4, was nach mehreren Jahren mit 

unzureichenden Ergebnissen eine deutliche Verbesserung darstellt. 

Unabhängig von ihrer Prüfungssprache kamen die Kandidatinnen und Kandidaten 

in den Genuss eines spezifischen überbetrieblichen Kurses (üK/CIE-Tag). Zudem 

werden Informationsveranstaltungen für Vorgesetzte und Expertinnen und 

Experten angeboten, was zu einer besseren Vorbereitung der Kandidatinnen und 

Kandidaten und einem guten Verständnis der Erwartungen an das Verfahren 

beiträgt. 

In der Qualifikationskommission hat Anne Farjanel Vannessa Gremaud abgelöst. 

Das Jahr 2025 war zudem geprägt von umfangreichen Arbeiten im Zusammenhang 

mit der Einführung des neuen Tools PkOrg, das ab der Prüfungssession 2026 zum 

Einsatz kommen wird. Dieses System ermöglicht die vollständige Digitalisierung 

der Organisation der praktischen Prüfung und bietet den Betrieben die Möglichkeit, 

den Prüfungstermin selbst zu planen. Die Kommission hat einheitliche kantonale 

Kriterien erarbeitet, um eine harmonisierte Anwendung zu gewährleisten. 
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Zusammenfassend lässt sich sagen, dass die Prüfungssession 2025 für die FaGe 

erfolgreich verlief, mit einer deutlichen Verbesserung der Ergebnisse des 

theoretischen Teils bei den Deutschsprachigen und einer ausgezeichneten Qualität 

der praktischen Ausbildung, unabhängig von der Sprachregion. 

Die Vorbereitungen im Zusammenhang mit PkOrg schaffen eine solide Grundlage 

für die kommenden Jahre.  

Assistant-e socio-éducatif/-ve CFC (ASE) 

In diesem Jahr sind 90 Kandidatinnen und Kandidaten ASE angetreten, die sich 

wie folgt verteilten: 

• 56 Fachrichtung Kinder 

• 18 Fachrichtung Menschen mit Beeinträchtigung 

• 16 Fachrichtung Menschen im Alter 

Ergebnisse 

• Praktische Prüfung: Notendurchschnitt 5.4 

o Schriftliche Prüfung der Berufskenntnisse: Notendurchschnitt 4.5 – 

anzumerken ist, dass von den 90 französischsprachigen Prüflingen 12 

Personen in der schriftlichen Prüfung ungenügende Noten erhielten. 

• Durchgefallen: 1 Person 

Expertinnen und Experten 

• 88 französischsprachige Expertinnen und Experten: Dies ist eine 

ausreichende Anzahl, um das Verfahren zu gewährleisten; in diesem Jahr 

mussten keine neuen Expertinnen und Experten ausgebildet werden. Sie 

nahmen an zwei von der Qualifikationskommission organisierten Sitzungen 

teil. 

Besondere Aspekte 

• Es wurde ein halber Tag zur Überprüfung der Bewertungsraster organisiert, 

um sicherzustellen, dass keine Rechenfehler vorlagen. 

• Bei sechs praktischen Prüfungen war ein Wechsel der Expertin bzw. des 

Experten erforderlich; dank der Verfügbarkeit des Expertenpools war jedoch 

ein rascher Ersatz möglich, und die Prüfungstermine konnten beibehalten 

werden. 

Reflexionsgespräch 

Erstmals wurde der offizielle Katalog mit 40 Fragen veröffentlicht, um: 

• die Reflexion und die Selbstanalyse zu fördern, ohne jedoch das 

Auswendiglernen von Antworten zu erlauben, da die Fragen letztlich vom 

tatsächlichen Inhalt der praktischen Prüfung abhängen, was eine 

Vorwegnahme unmöglich macht. 
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Fachperson Betreuung EFZ (FaBe) 

In diesem Jahr sind 22 Kandidatinnen und Kandidaten, die ausschliesslich aus der 

Fachrichtung Kinderbetreuung stammen, zum Qualifikationsverfahren angetreten. 

Ergebnisse 

• Alle haben bestanden! 

• Praktische Prüfung: Notendurchschnitt 5.1 

• Schriftliche Prüfung: Notendurchschnitt 4.5  

o Von den 22 Prüflingen erhielten 3 Personen in der schriftlichen 

Prüfung ungenügende Noten. 

Expertinnen und Experten 

• 16 deutschsprachige Expertinnen und Experten haben am Verfahren 

mitgewirkt. 

Besonderheiten 

• Im Gegensatz zum französischsprachigen FaBe-Verfahren war kein Ersatz 

einer Expertin oder eines Experten nötig. 

Zusammenfassend lässt sich sagen, dass auch für die FaBe die Session 2025 

erfolgreich verlief. Es ist jedoch erstaunlich, dass 15 Personen ihr EFZ trotz 

ungenügender Noten im Fach Berufskenntnisse erhielten. Die Bildungsverordnung 

verlangt in diesem Qualifikationsbereich keine Mindestnote von 4,0 für den Erwerb 

des Titels. Lücken können durch Noten in Berufspraxis und/oder Allgemeinbildung 

oder sogar durch die Note Berufserfahrung ausgeglichen werden.  

Aide en soins et accompagnement AFP (ASA) 

Bei den Französischsprachigen: 

• 16 Kandidatinnen und Kandidaten 

• Alle haben bestanden 

• Praktische Prüfung: Notendurchschnitt 5.4 

• Schriftliche Prüfung: Notendurchschnitt 4.9 (kein ungenügendes Ergebnis) 

Expertinnen und Experten 

• 12 Expertinnen und Experten, 1 neue Expertin wurde ausgebildet 

Assistent-in Gesundheit und Soziales EBA (AGS) 

An der Prüfungssession 2025 der deutschsprachigen AGS traten 2 Prüflinge an 

(davon eine Person, die die Prüfung wiederholte).  

Beide haben mit Bravour bestanden.  
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Ergebnisse 

• IPA: Durchschnitt 5.3 

• Die schriftliche Prüfung der Berufskenntnisse hat im Kanton Freiburg nicht 

stattgefunden, die Chefexpertinnen kennt keine Einzelheiten dazu. 

Expertinnen und Experten 

• 5 Expertinnen und Experten haben sich zur Verfügung gestellt, nur 4 haben 

die beiden praktischen Prüfungen durchgeführt. 

Abschliessend lässt sich für den Beruf der AGS festhalten, dass die Erfolgsquote 

sowie der Notendurchschnitt hoch waren. Dies ist ein wichtiges Signal für die 

Anerkennung dieses Ausbildungsgangs, der bei den Jugendlichen unseres Kantons 

immer noch kaum bekannt ist. 

 

Die OrTra schliesst sich den Chefexpertinnen an und dankt allen Expertinnen und 

Experten herzlich für ihre gewissenhaft Arbeit und ihren stetigen Einsatz im 

Qualifikationsverfahren für die Freiburger Kandidatinnen und Kandidaten. 

Die Einführung des Tools PkOrg für alle oben aufgeführten Berufe ab der 

Prüfungssession 2026 wird für alle involvierten Parteien mit Sicherheit zahlreiche 

administrativen Erleichterungen mit sich bringen. 

 

Redaktion: Christophe Monney mit der Unterstützung der Chefexpertinnen Susan 

Bielmann, Marjorie Leyat und Sonja Stadler 
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Weiterbildung der BB 
Auch 2025 hat die OrTra ein gezieltes Weiterbildungsprogramm für die 

Berufsbildnerinnen und Berufsbildner (BB) angeboten. Es wurden 13 Kurse 

durchgeführt, 12 auf Französisch und ein Kurs auf Deutsch. Mit dieser leichten 

Anpassung des Angebots – 2023 waren es 15 und 2024 14 Kurse – fand eine 

Angleichung an die tatsächlichen Bedürfnisse und Anmeldungen statt. 

Die Zahl der Teilnehmenden nimmt tendenziell wie in den Vorjahren weiter ab. 

Dieser Rückgang spiegelt die Schwierigkeiten, mit denen die Lehrbetriebe 

konfrontiert werden, sowie das anspruchsvolle berufliche Umfeld in den Bereichen 

Gesundheit und Soziales wider. 

Die Weiterbildungen für ASSC/FaGe bleiben relativ stabil. Der Bereich der  

ASE/FaBe ist weiterhin am stärksten vertreten, obwohl die Teilnehmerzahlen 

kontinuierlich zurückgehen. Bei den AGS sind die Teilnehmerzahlen tiefer und 

folgen damit der bereits im Jahr 2024 beobachteten Tendenz. Mangels 

Anmeldungen sah sich die OrTra gezwungen, den Kurs MPA abzusagen. 

Die Kurse «Eine lernende Person begleiten» gehören nach wie vor zu den 

meistbesuchten und beliebtesten Angeboten. Sie entsprechen einem 

Grundbedürfnis in Bezug auf das Verständnis der Unterlagen, der Betreuung der 

Lernenden und der Rolle der/des BB bei den halbjährlichen Kompetenznachweisen. 

Trotz der punktuellen Absage von Kurse aufgrund einer mangelnden 

Teilnehmerzahl unterstreichen die Evaluationen die Relevanz der Inhalte und den 

Mehrwert des Austausches zwischen Peers. 

Die OrTra dankt den Referentinnen und Referenten herzlich, die zu einem qualitativ 

hochstehenden Angebot beitragen. Ihr Fachwissen erlaubt es den 

Berufsbildnerinnen und Berufsbildner, ihre Kompetenzen zu verbessern und die 

Lernenden weiterhin professionell und wertschätzend zu begleiten. 

 

Sabine Baeriswyl, Verantwortliche Weiterbildung 
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Nachfolgend einen grafischen Überblick über das Kursangebot 2025  
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Weiterbildung AFDASSC 
Im Jahr 2025 lancierte die OrTra im Auftrag des Freiburger Verbands der 

Fachpersonen Gesundheit (AFDASSC) ein neues Weiterbildungsprogramm für 

FaGe. Dieses Programm hat zum Ziel, nach der Lehre Möglichkeiten zu bieten, sich 

beruflich weiterzuentwickeln, sei es um gezielt Themen zu vertiefen, seine 

Kenntnisse zu aktualisieren oder um spezifische Kompetenzen im Zusammenhang 

mit den praktischen Anforderungen zu entwickeln. 

In diesem ersten Jahr hat die OrTra bedeutende Anstrengungen unternommen, um 

dieses neue Angebot zu fördern, indem sie das Themenangebot diversifiziert und 

den Mitgliedern des AFDASSC einen Vorzugstarif angeboten hat. Trotz dieser 

Bemühungen stiess das Angebot nicht auf das erwartete Interesse und es konnten 

nur drei Kurse durchgeführt werden. Diese limitierte Teilnahme spiegelt 

insbesondere ein anspruchsvolles berufliches Umfeld wider, in dem es den 

Institutionen nicht immer möglich ist, ihr Personal für Weiterbildungen 

freizustellen. 

Die OrTra ist dennoch von der Relevanz dieses Angebots überzeugt und hat 

weiterhin ein offenes Ohr für die Bedürfnisse vor Ort. Fachpersonen und 

Institutionen werden ermutigt, ihre Vorschläge und spezifischen Anliegen zu 

übermitteln. Jeder Vorschlag wird von der AFDASSC geprüft und kann bei einem 

positiven Entscheid in das Programm aufgenommen werden. 

Die OrTra bedankt sich bei den Referentinnen und Referenten, die an der 

Umsetzung dieses neuen Angebots beteiligt waren sowie bei den Teilnehmenden, 

die zu dieser ersten Implementierungsphase beigetragen haben. Die im Jahr 2025 

gewonnenen Erkenntnisse werden es ermöglichen, das Angebot für die 

kommenden Jahre anzupassen und weiterzuentwickeln. 

 

Sabine Baeriswyl, Verantwortliche Weiterbildung  
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Carte blanche an Nicole Brack 
Jetzt habe ich also ein Carte blanche für meine zehn Jahre der hervorragenden und 

treuen Dienste (etwas Selbstlob tut immer gut!) im Sekretariat der OrTra erhalten.  

10 Jahre Tätigkeit in einem Bienenhaus, in dem es drunter und drüber geht. Eines 

ist sicher: Mir war nie langweilig, an (lustigen, traurigen, komischen, unfassbaren, 

erfreulichen, verrückten usw.) Abenteuern mangelte es im Alltag nicht.  

In diesem Durcheinander hatte ich mit einer Vielzahl von Menschen zu tun, es ist 

eine echte Challenge, sich an ihre Namen zu erinnern und zu wissen, wo man sie 

einordnen muss. Meine Aufgaben waren unterschiedlich und haben sich im Laufe 

der Zeit verändert: Buchhaltung, Fakturierung, Zahlung von Rechnungen und 

Löhnen, Telefonate (ich wage kaum zu sagen, was die Leute manchmal für 

Anliegen haben und wie manche Menschen kommunizieren), Schalterdienst,  

Bearbeitung von (unzähligen) Mails, Teilnahme an (mehr oder weniger langen) 

Sitzungen, Verfassen von Protokollen (mein Schwachpunkt, aber niemand ist 

perfekt, nicht wahr?), Ausbildung von zwei lernenden kaufmännischen 

Fachpersonen, Mitwirkung an Veranstaltungen wie Start und so weiter und so fort. 

Die Anpassung an Neues verhindert, dass man sich auf den Lorbeeren ausruht: 

Informatiktools, neue Bildungsverordnungen, Umzug der Räumlichkeiten ans Ende 

der Welt, ein Administrativteam, das seit 2015 beträchtlich gewachsen ist, usw.  

Da meine Ausführungen nicht durch ein Foto meiner illustren Person ergänzt 

werden, hier ein Hinweis: Ich bin die Person mit den kurzen grauen Haaren und 

dem prägnanten britischen Sinn für Humor. 

Da ich spätestens im Jahr 2033 (und nicht 2032, dank einer Abstimmung, wie sie 

nur die Schweiz kennt) pensioniert werde, bleibt mir keine Zeit mehr, meine 

Dienstjahre zu verdoppeln. Aber ich bin bereit, diese letzte Etappe in Angriff zu 

nehmen, die viel Action verspricht. Ich kremple die Ärmel hoch (da muss man mich 

nicht antreiben, das liegt mir im Blut) und freue mich darauf, den Leserinnen und 

Lesern dieses Tätigkeitsberichts in den nächsten Jahren in dem einen oder anderen 

Rahmen zu begegnen. Hasta la vista! 
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Externe Zusammenarbeiten / Vertretungen 
Kommissionen und Arbeitsgruppen  

Die OrTra Gesundheit und Soziales Freiburg hat das Glück, auf viele Partner-innen 

zählen zu können, um ihren Auftrag zu erfüllen. Nachfolgend findet sich eine Liste 

der Personen, die sich auf einer persönlichen oder institutionellen Ebene in einer 

oder mehreren Kommissionen oder Arbeitsgruppen engagieren und es der OrTra 

ermöglichen, ständig über die Erwartungen und Anforderungen der Praxis 

informiert zu bleiben. 

Stand: 31.12.2025 

 

  

Regionale, interkantonale oder nationale Delegationen / Vertretungen 

Gruppe / Kommission Verantwortliche 
Organisation 

Vertretungsart Vertreter/-In 

Beirat SwissSkills OdASanté OdASanté OrTra Latine Christophe Monney 

Beirat Berufsinformationen OdASanté OrTra Latine Christophe Monney 

Vorstand FondsSocial FondsSocial OrTra Latine Jean-Marc Fonjallaz 

Umsetzungskommission OdASanté OdASanté OrTra Freiburg und OrTra 
Latine 

Christophe Monney 

OrTra Latine – Conférence des directeur/-
trice-s 

OrTra Latine OrTra Latine Jean-Marc Fonjallaz 

OrTra Latine – Conférence des directeur/-
trice-s 

OrTra Latine OrTra Freiburg Christophe Monney 

Versammlung OdA Soziales (VOdAS) 
deutschsprachig 

VOdAS OrTra Latine Cordula Grossrieder 

ArG QV IPA AGS EBA OdASanté und SavoirSocial OrTra Latine Susan Bielmann 

ArG QV BK FaGe EFZ OdASanté OrTra Latine Sonja Stadler  

ArG QV Berufskunde FaGe EFZ OdASanté OrTra Latine Karin Riedo 

Schweizerische Kommission für 
Berufsentwicklung und Qualität für 
Fachpersonen Betreuung EFZ 

SavoirSocial OrTra Latine Dominique Vogler 

Schweizerische Kommission für 
Berufsentwicklung und Qualität für 
Fachpersonen Gesundheit EFZ 

OdASanté OrTra Latine Daniela Schneider 

Commission latine des responsables des 
cours interentreprises (CoRCIE) 

OrTra Latine OrTra Fribourg Dominique Vogler 
Cordula Grossrieder 

ArG Koordinatoren üK’s Deutschschweiz 
Sozialbereich 

VOdAS OrTra Freiburg Cordula Grossrieder 

Kommission Rahmenlehrplan Anästhesie-, 
Intensiv- und Notfallpflege NDS HF (AIN) 

OdASanté OrTra Latine Virginie Riesenmey 

Berufsmarketing Netzwerk Sozialberufe SavoirSocial OrTra Freiburg Christophe Monney 

Groupe de pilotage et commission d’examen 
formations EPD ES du centre de formation 
des soins HFR 

Freiburger Spital (HFR) OrTra Freiburg und OrTra 
Latine 

Christophe Monney 

Projekt « Digital Social » SavoirSocial OrTra Latine Dominique Vogler 

Steuerungsgruppe FaBe Meisterschaft SavoirSocial OrTra Latine Susan Bielmann 

ArG Verordnungsrevision FaGe OdASanté OrTra Latine Sonja Stadler 

ArG Verordnungsrevision FaGe OdASanté OrTra Latine Daniela Schneider 

Kommission Rahmenlehrplan Pflege HF OdASanté OrTra Latine Emilie Risse 
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Ständige Kommission "Gesundheit" 

Name Status Vertreter-in von 

Carmen Ameijeiras  Mitglied Freiburger Netzwerk für psychische Gesundheit (FNPG) 

Ana Maria Bello-Gauthier Mitglied Clinique Générale 

Sophie Binz Mitglied Gesundheitsligen des Kantons Freiburg 

Pascal Breu Ständiger Gast Berufsfachschule Soziales – Gesundheit (ESSG) 

Adriano Chaves Mitglied Schweiz. Berufsverband der Pflegefachfrauen und –männer (SBK) – 
Sektion Freiburg 

Luciana Dousse dos Santos Mitglied Association fribourgeoise des assistant-e-s en soins et santé 
communautaire (AFDASSC) 

Alexandre Etienne Ständiger Gast Berufsfachschule Soziales – Gesundheit (ESSG) 

Sylvie Jungo Mitglied Freiburgisches Rotes Kreuz (FRK) 

Anita Maeder Mitglied Vereinigung Freiburger Alterseinrichtungen und Spitex (VFAS-AFISA) 

Géraldine Magnin Mitglied Vereinigung Freiburger Alterseinrichtungen und Spitex (VFAS-AFISA) 

Colette Marchand Ständiger Gast Amt für Berufsbildung (BBA) 

Isabelle Méalier Sekretärin OrTra Gesundheit und Soziales Freiburg 

Baptiste Michel Ständiger Gast Direktion für Gesundheit und Soziales (GSD) 

Christophe Monney Präsident OrTra Gesundheit und Soziales Freiburg 

Fernando Santana Ständiger Gast Hochschule für Gesundheit Freiburg (HEdS) 

Daniela Schneider Mitglied Freiburger Spital (HFR) 

Sonja Stadler Mitglied Vereinigung Freiburger Alterseinrichtungen und Spitex (VFAS-AFISA) 

Natacha Szüts Mitglied Hôpital intercantonal de la Broye 

Begoña Vieitez Mitglied Vereinigung Freiburger Alterseinrichtungen und Spitex (VFAS-AFISA) 

Dominique Vogler Ständiger Gast OrTra Gesundheit und Soziales Freiburg 

 

Ständige Kommission « Soziales » 
Name Status Vertreter-in von 

Silvia Ackermann Mitglied Freiburger Krippenverband (FKV) 

Dunya Acklin Ständiger Gast Hochschule Freiburg für Soziale Arbeit  
(HETS-FR) 

Samuel Antille Mitglied Freiburgische Vereinigung der spezialisierten Institutionen (INFRI) 

Yul Bernasconi Mitglied Vereinigung Freiburger Alterseinrichtungen und Spitex (VFAS-AFISA) 

Sophie Binz Mitglied Gesundheitsligen des Kantons Freiburg 

Michaëla Bochud Ständiger Gast Jugendamt (JA) 

Marinella Cappelli Ständiger Gast Direktion für Gesundheit und Soziales (GSD) 

Alexandre Etienne Ständiger Gast Berufsfachschule Soziales-Gesundheit (ESSG) 

Colette Marchand Ständiger Gast Amt für Berufsbildung (BBA) 

Isabelle Méalier Sekretärin OrTra Gesundheit und Soziales Freiburg 

Christophe Monney Präsident OrTra Gesundheit und Soziales Freiburg 

Marcel Rhyn Ständiger Gast Berufsfachschule Soziales-Gesundheit (ESSG) 

Marisa Rolle Mitglied Freiburger Krippenverband (FKV) 

Bettina Sager Ständiger Gast Verband der Ausserschulischen Betreuung des Kantons Freiburg.(FFAES) 

Lorenz Sprünglin Mitglied Freiburgische Vereinigung der spezialisierten Institutionen (INFRI) 

Marguerite Tokdemir Mitglied Association fribourgeoise des ASE (AFRASE) 

Dominique Vogler Ständiger Gast OrTra Gesundheit und Soziales Freiburg 

 

Pädagogische Kommission üK FaGe 

Name Organisation 

Carmen Ameijeiras Freiburger Netzwerk für psychische Gesundheit (FNPG) 

Claudine Cerantola Berufsfachschule Soziales-Gesundheit (ESSG) 

Géraldine Magnin Vereinigung Freiburger Alterseinrichtungen und Spitex (VFAS-AFISA) 

Christophe Monney OrTra Gesundheit und Soziales Freiburg 

Daniela Schneider Freiburger Spital (HFR) 

Susanna Schütz Vereinigung Freiburger Alterseinrichtungen und Spitex (VFAS-AFISA) 

Begoña Vieitez Vereinigung Freiburger Alterseinrichtungen und Spitex (VFAS-AFISA) 

Dominique Vogler OrTra Gesundheit und Soziales Freiburg 
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Pädagogische Kommission üK FaBe 

Name Organisation 

Silvia Ackermann Freiburger Krippenverband (FKV) 

Véronique Castella Vereinigung Freiburger Alterseinrichtungen und Spitex (VFAS-AFISA) 

Cordula Grossrieder OrTra Gesundheit und Soziales Freiburg 

Anne Leopold Mudrack Berufsfachschule Gesundheit-Soziales (ESSG) 

Christophe Monney OrTra Gesundheit und Soziales Freiburg 

Anne-Sarah Rinaldo Berufsfachschule Gesundheit-Soziales (ESSG) 

Jessica Romanens Freiburger Krippenverband (FKV) 

Arnaud Sansonnens Freiburgische Vereinigung der spezialisierten Institutionen (INFRI) 

 

Pädagogische Kommission üK AGS 

Name Organisation 

Danielle Aubord Levionnois Berufsfachschule Soziales-Gesundheit (ESSG) 

Véronique Castella Vereinigung Freiburger Alterseinrichtungen und Spitex (VFAS-AFISA) 

Annie Monney Centres de formation professionnelle spécialisés 

Christophe Monney OrTra Gesundheit und Soziales Freiburg 

Dominique Vogler OrTra Gesundheit und Soziales Freiburg 

 

Pädagogische Kommission üK MPA 

Name Organisation 

Sandra Galster Amt für Berufsbildung (BBA), Chefexpertin 

Delphine Kulja Michel Association romande des assistantes médicales (ARAM) 

Christophe Monney OrTra Gesundheit und Soziales Freiburg 

Martin Perler Médecins Fribourg Ärztinnen Freiburg (MFÄF)  

Caroline Sermier Berufsfachschule Soziales-Gesundheit (ESSG) 

Dominique Vogler OrTra Gesundheit und Soziales Freiburg 
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Jahresrechnung und Bilanz 2025  
Jahresrechnung per 31.12.2025 

 Rechnung 2025  Budget 2025  Rechnung 2024 

Einnahmen         
          

Anteilnahmen der Mitglieder         

Mitgliedschaft 7'500.00  7'500.00  7'500.00 

Beiträge der Mitglieder 51'500.00  51'500.00  51'500.00 

          

Beiträge Arbeitgeber Sozialbereich         

FondsSocial 90'100.00  85'000.00  87'100.00 

          

Überbetriebliche Kurse (üK)         

Kostenbeteiligungen Lehrbetriebe 778'917.55  866'000.00  765'802.00 

Kostenbeteiligungen Auszubildende 24'506.00  52'000.00  49'864.00 

Subventionen 194'205.00  214'000.00  204'897.00 

Beitrag Berufsbildungsfonds 342'288.00  383'000.00  363'240.00 

Fakturierung ausserkantonal 52'920.00  35'000.00  39'408.00 

          

Med. Praxisassistent-in         

Beitrag Ärztegesellschaft Kt. FR 10'613.95  9'500.00  2'436.25 

          

Andere         

Qualifikationsverfahren, Beitrag BBA 46'668.60  42'000.00  44'643.60 

Einschreibungen Kurse für BB 37'370.00  62'540.00  46'452.35 

Weiterbildung AFDASSC 1'680.00  25'000.00  0.00 

Subvention GSD Berufsförderung 5'000.00  5'000.00  5'000.00 

Subvention Jugendamt Grundbildung ASB-FaBe 30'000.00  0.00  0.00 

Teilnahme FondsSocial div. Projekte 0.00  0.00  0.00 

Sitzungsentschädigungen 1'716.20  2'000.00  2'246.70 

Verlust Klient/innen 0.00  -3'000.00  -4'137.65 

Verschiedene Einnahmen 398.62  500.00  3'995.38 

Beitrag OrTra latine für das Sekretariat 23'400.00  23'400.00  23'400.00 

Verschiedene Einnahmen 170.63  1'000.00  1'328.00 

Einnahmen durch Veranstaltungen / Konferenzen 12'325.00  0.00    

          

Total der Einnahmen 1'711'279.55  1'861'940.00  1'694'675.63 
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Ausgaben         

          

Kosten des administrativen Personals         

Löhne Verwaltungspersonal 595'077.40  629'000.00  633'973.65 

Sozialleistungen Verwaltungspersonal 133'182.30  132'000.00  132'900.20 

Weiterbildung Verwaltungspersonal 2'200.00  3'000.00  2'534.20 

Verschiedene Kosten Verwaltungspersonal 3'752.25  2'000.00  4'804.75 

Diverse Kosten Reorganisation Verwaltungsstruktur 26'278.05  0.00  0.00 

          

  760'490.00  766'000.00  774'212.80 

          

Weiterbildung BB         

Löhne Referent-inn-en 18'000.00  38'450.00  19'700.00 

Sozialleistungen Referent-inn-en 1'080.00  2'300.00  1'200.00 

          

  19'080.00  40'750.00  20'900.00 

          

Weiterbildung AFDASSC         

Löhne Referent-inn-en AFDASSC 1'500.00  10'000.00  0.00 

Sozialleistungen Referent-inn-en AFDASSC 90.00  600.00  0.00 

          

  1'590.00  10'600.00  0.00 

Mietkosten         

Miete 54'868.75  55'000.00  39'534.45 

Elektrizität 0.00  500.00  1'247.30 

Entwicklungskosten Räumlichkeiten VKBZ 2024/2025 30'045.80  0.00  24'240.85 

          

  84'914.55  55'500.00  65'022.60 

Kosten überbetriebliche Kurse (üK)         

Löhne üK-Referent-inn-en 466'135.00  475'000.00  472'700.00 

Sozialleistungen üK-Referent-inn-en 28'000.00  28'500.00  28'300.00 

Externe Referent-inn-en (Institutionen) 126'422.20  113'000.00  111'932.70 

Weiterbildung üK-Referent-inn-en 3'320.95  8'000.00  2'940.00 

Kursmaterial üK 22'902.22  30'000.00  33'877.35 

Reise- und Verpflegungskosten, Spesen üK 29'199.70  44'000.00  31'810.15 

Zusatzkosten üK (Ausflüge, ext. Miete) 11'413.05  15'500.00  10'053.00 

Kosten ausserkantonale üK 2'866.55  2'000.00  2'303.95 

Unterhalt Mobiliar und Geräte 2'818.15  6'000.00  0.00 

          

  693'077.82  722'000.00  693'917.15 

Forschung und Entwicklung         

Studie Personalbedarf 2'500.00  0.00  0.00 

Umsetzung Projekt Wiedereingl. Pflegefachpersonal 0.00  0.00  8'280.00 

          

  2'500.00   0.00   8'280.00 
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Konferenz / Veranstaltungen           

Konferenz und Interventionen von Dritten 12'180.70  0.00  0.00 

          

  12'180.70  0.00  0.00 

Vorstand und Kommissionen           

Vorstand und GV- Kosten  3'022.95  4'000.00  4'011.20 

Sitzungsgelder Kommissionen und Arbeitsgruppen 12'674.50  12'000.00  8'980.00 

          

  15'697.45  16'000.00  12'991.20 

Geschäftsstelle und Buchhaltung         

Porto und Büromaterial 5'005.95  10'000.00  9'494.80 

Fest- und Mobile Telefonie 3'298.75  5'500.00  4'420.15 

Versicherungen 4'170.30  4'000.00  3'708.90 

Informatik (Lizenzen, Update, Unterhalt) :  
Omnisoftory,  
OdAOrg,  
Website 

22'416.20  25'000.00  43'667.00 

Leasing Fotokopierer 0.00  3'000.00  800.20 

Buchhaltung 3'678.15  3'000.00  2'986.35 

Sitzungskosten 1'982.65  4'000.00  1'238.30 

Übersetzungen 1'580.95  3'000.00  4'013.20 

          

  42'132.95  57'500.00  70'328.90 

Öffentlichkeitsarbeit         

Reise- und Repräsentationskosten 10'244.65  10'000.00  5'809.00 

Forum der Berufe, Info-Abende, Aperitiv und 
Abschlusspreise 

47'145.10  43'000.00  12'322.20 

Projekt Berufsförderung 0.00  2'500.00  0.00 

Plattform Weiterbildung Kindheit Fri-Enfance 0.00  0.00  0.00 

Beiträge und Mitgliedschaften 5'771.00  5'400.00  5'763.00 

  63'160.75  60'900.00  23'894.20 

          

Total Ausgaben 1'694'824.22  1'729'250.00  1'669'546.85 

          

Total der Einnahmen 1'711'279.55  1'861'940.00  1'694'675.63 

Total Ausgaben -1'694'824.22  -
1'729'250.00 

 -1'669'546.85 

          

Zwischenresultat 16'455.33  132'690.00  25'128.78 
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./. Amortisation Geräte üK -2'953.35  -15'000.00  0.00 

./. Amortisation Ausstattung Gesundheit und Soziales -12'945.45  -3'000.00  0.00 

./. Amortisation Ausstattung Admin -4'816.85  -20'000.00  0.00 

./. Amortisation Informatikmaterial -2'088.90  -3'000.00  0.00 

./. Amortisation ViewSonic Bildschirme -11'720.90  0.00  0.00 

Amortisation der Subvention Stiftung für Le Vivier 13'000.00  0.00  0.00 

./. Amortisation Geräte üK MPA 0.00  -5'000.00  0.00 

./. Amortisation Ausstattung MPA 0.00  0.00  0.00 

          

Guthabenzinsen 57.35  0.00  323.65 

Weitere Einnahmen 750.00  1'000.00  1'452.45 

./. Aussenordentlichen Spesen -11'204.60  0.00  0.00 

./. Bankspesen -507.38  -600.00  -588.73 

          

Einnah. (+) bzw. Ausgabenübersch. (-) des Jahres -15'974.75  87'090.00  26'316.15 

          

Abbuchung Fonds Projekt Wiedereingl. Pflegefachp. 0.00  0.00  8'280.00 
Abbuchung Fonds Jugendamt Grundbildung ASB-
FaBe 

0.00  0.00  0.00 

./. Beitrag Fonds Projekt Wiedereingl. Pflegefachp. 0.00  0.00  0.00 

./. Beitrag Fonds Jugendamt Grundbildung ASB-FaBe -30'000.00  0.00  0.00 

          
Resultat nach zweckgebundenen Fonds 
Verschiebungen 

-45'974.75  87'090.00  34'596.15 

          

Abbuchung Fonds Studie Personalbedarf 3'800.00  0.00  0.00 
Abbuchung Fonds Reorganisation 
Verwaltungsstruktur 

10'000.00  0.00  0.00 

Abbuchung Fonds "Revision Bildungsverordnung" 0.00  0.00  0.00 

Abbuchung Fonds üK 30'000.00  0.00  0.00 

Abbuchung Fonds für Berufsmarketing-/förderung 0.00  2'500.00  0.00 

Abbuchung Freie Reserven 0.00  0.00  0.00 

./. Beitrag Fonds Reorganisation Verwaltungsstruktur 0.00  0.00  -15'000.00 

./. Beitrag Fonds für Berufsmarketing/-förderung 0.00  -20'000.00  -15'000.00 

./. Beitrag Fonds "Revision Bildungsverordnung" 0.00  -40'000.00  0.00 

./. Beitrag Fonds üK 0.00  -20'000.00  0.00 

./. Beitrag an Freie Reserven 0.00  0.00  0.00 

          

Resultat nach Fondsverschiebungen des 
Organisationskapitals 

-2'174.75  9'590.00  4'596.15 
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Bilanz per 31.12.2025 

  Bilanz 2025 Bilanz 2024 

Aktiven      

      

Umlaufvermögen      

Liquide Mittel  206'008.65 218'293.00 

Forderungen aus Leistungen  35'213.75 36'529.55 

Transitorische Aktiven  142'894.60 144'544.60 

  384'117.00 399'367.15 

      

Anlagevermögen      

Schlüsselkaution  3'800.00 0.00 

Mobiliar und Ausstattung  171'674.30 192'389.95 

Informatik und Telefonie  4'177.80 6'266.70 

Interaktive Bildschirme  58'604.35 70'325.25 

  238'256.45 268'981.90 

      

Total Aktiven  622'373.45 668'349.05 

      

Passiven      
 

     

Kurz- und langfristiges Fremdkapital      

Schulden aus Leistungen  0.00 0.00 

Transitorische Passiven  81'936.75 42'728.30 

Kurzfristige Rückstellungen  3'300.00 9'509.30 

Weitere langfristige Schulden  120'000.00 300'000.00 

Subventionsfonds  117'000.00 0.00 

 
 322'236.75 352'237.60 

 
     

Zweckgebundenes Kapital       

Fonds "Ausbildung Ausserschulischebetreuung-FaBe" (JA) 30'000.00 0.00 

Fonds "Projekt berufliche Wiedereingliederung 
Pflegefachpersonal" 

9'300.00 9'300.00 

  39'300.00 9'300.00 

      

Fondskapital      

Kapital  10'000.00 10'000.00 

Fonds "Revision der Bildungsverordnungen" 27'443.00 27'443.00 

Fonds "Berufsmarketing und -förderung"  27'012.30 27'012.30 

Fonds "üK"  35'936.10 65'936.10 

Fonds "Studie Personalbedarf"  31'820.45 35'620.45 

Fonds "Reorganisation Verwaltungsstruktur" 5'000.00 15'000.00 

Resultatsübertrag  7'596.20 3'000.05 

Jahresresultat  -2'174.75 4'596.15 

Freie Reserven  118'203.40 118'203.40 

  260'836.70 306'811.45 

      

Total Passiven  622'373.45 668'349.05 
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